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Karl .

Roland .

ierrabras ver

Vorige ,

Emma

Rings Alles weicht ; da beut er mir d

7 lsbald entbrennt ein mörderiſches K

Das Alle mit Bewund erfüllt ;

währt der Streit im Angeſicht des Heeres ,

Das ſtaunend theils und fürchtend uns

endlich , übermannt , er mir erliegt . —

finſtren Unmut te des Fierrabr

efangen ſteht er hier , doch als ein Held .

ras verharrt in ſtolzer ablehnender Haltung . )

Ein Held , ward er beſiegt von einem Helden .

(zu Fierrabras )

1

Dein Los iſt traurig zwar , doch ehrenvoll .

O Herr , noch kennſt du nicht den Feind , der vor

dir ſteht ;

So höre : Fierrabras iſt ' s, den du ſiehſt

Des Maurenfürſten Sohn .
gewi Nimm deine Freiheit ! biſt du ein

Held ,

Wirſt du 5 nicht mißbrauchen .

ieigtſich eh svoll vor Karl . Roland geht auf Fi
zu und reicht ihm die Hand. )

Vierte Seene .

Sobald F
i as Emm

te Überraſchung erkennen.

5 8 Dor
aht Karl und überreicht ihm einen Kranz ) . Der Landes⸗

töchter fromme Pflichten

Weih ' n , Vater , dir die Heldenzier ;
Mir ward das

191
es zu — 85

Für ſie reich ' ich denLorbeer d

( Karl ſchließt Emma zär 8 in die 0
Jungfrauen . Vaterhuld und milder Sinn

Schmückt den hohen Helden ,

Seiner Tugenden i
Wird die Sage melde

eee

en

e



Karl . Mir darfſt du , Tochter , dieſen Kranz nicht F.̃
weihen , 8

Der Held des Taags (auf Roland zeigend) hat ihn

verdient .
Ihm , Roland , ihm , dem Sieger , dem Be

zwinger ,
Ihm xeich ' dengrünen Kranz , des Sieges E

RDie Jungfrauen nahen , Roland läßt ſich auf ein Knie nieder und er 8
den Kranz. Fier * et ia mit leidenſchaftlichen B

Jungfranen , Dir reichen wir mit Freuden
Den Kranz , du ſtarker Held ,
Der du der Feinde Scharen
Mit kühner Hand zerſchellt .

Fierrabras (leiſe zu Roland ) Weehe mir ! Die Heißgeliebte F
iſt ' s,

Die ich in Rom beim heil ' gen Feſt erblickt
Und der mein ganzes Herz gehört .

Roland lin höchſter Überraſchung , leiſe). W. elche Alhnung ! doch ſie ,

die an deiner Seite ſtand
Fierrabras . — war meine Schweſter .
Roland . Sag ' , lebt ſie noch ?

Fierrabras . Sie leb
Karl . Nun weiht euch alle der Sieggesfreude

Zum 5 zuge ruft euch der neue Tag .
Chor. Aus blutigem Gefechte

Der Sieger kehrt zurück ,
85

Die Feinde wurden Knechte ,
Uns ſtrahlte hold das Glück .

(Alle ab außer Fierrabras und Roland . )

Fünfte Seene .

rabras , 9

Roland . Kaum wag ' ich es zu glauben :
Die Theure , die ſo plötzlich ich verlor
Iſt deine Schweſter .


	Seite 7
	Seite 8

